
Möchten Sie den Eselsberger online 
beziehen, so schicken Sie uns doch 
einfach eine kurze Anmelde-Mail an: 
dreselsberger@gmx.de

Sitzungen der Regionalen 
Planungsgruppe (RPG) Eselsberg
(offene Veranstaltung für alle In-
teressierten), Mi., 9.1., 18 h, BZE 
Eselsberg, Mi., 6.2., 18 h, FUE 
Event e.V., Fort Unterer Eselsberg

Inklusion in Ulm: Gemeinsam 
leben - gemeinsam lernen
monatl. offener Treff für Eltern, 
Mo., jew. 1. Unterrichtsmontag, 
14.1., 4.2., 19.30 h, BZE

Film & Buffet
Fr., 18.1., „Alles aus dem Nichts“
Fr., 22.2., „ Die göttliche Ordnung“
Filmbeginn: 20 h, Einlass: 19.30 h,
BZE, EG, kleiner Saal, Eintritt: Eine 
Essensgabe für das Buffet (ein 
Muss!)

Vernissage Fotoausstellung von 
Titus Tamm „Venedig – Kunst und 
Karneval“ Ausstellungseröffnung 
Fr., 25.1., 18 h, BZE, 1. OG, Dauer 
der Ausstellung 25.1. bis 21.6.,
Mo. - Fr. 8-18 h

Café Plus der Seniorentreff im BZE
Di., 29.1. „Märchen für Erwachsene“
m. Dotschka Metorowa u. als musik. 
Unterstützung „Tom der Wolf“,
Di. 26.2., „Die fünfte Jahreszeit“ 
m. Helmut Knittel am Akkordeon,
jew. 15-17 h, BZE, EG, Sem. 1

Reisebericht Was, allein unter-
wegs - als Frau - mit dem Rad?
Eine Fahrradtour in den Ruhestand,
die Donau hinunter bis Budapest,
wegen Hochwasser zurück nach 
Ulm und dann einmal rings um 
Deutschland von Diakonin Barbara 
Eberle, Fr., 8.2., 19.30 h, Einlass: 
19 h, BZE, Eintritt frei, um eine 
Spende für das Aufschnaufhaus 
wird gebeten

Jazz-Musik von der Band TAKE 
FIVE und Dinner
Sa., 16.2., 18 h, Gemeindezentrum 
Lukas, Winterkirche, bitte verbindli-
che Anm. bis 11.2.  unter Tel. 53881

Kinderfasching
Fr., 1.3., 14.59-18.01 h, BZE, EG, gr. 
Saal, Vorverk.:  Mo., 25.2., 18-19 h, 
BZE, OG, Zi. 14, Eintritt: 4,50 € (ab 
3 J.), inkl. Wienerle + Semmel bei 
Kindern von 3 - 13 J.

Es freut uns,
dass die Straßenbahn jetzt am 
Eselsberg fährt.

V.i.S.d.P.: Michael Lütten
AK „Wandzeitung“, in
Zusammenarbeit mit Frau Gunda 
Willfort (Stadtteilbüro), c/o:
Bürgerzentrum Eselsberg,
Virchowstraße 4, 89075 Ulm
Tel.: 0731/161 5333
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Radfahrer in Gefahr:
Verkehrsregeln sind nicht alles
Radfahrer an der Kreuzung 
Mähr ingerweg/St i f te rweg 
leben beim Bergabfah-
ren gefährlich. Sicher, die 
Rechtslage ist eindeutig, der 
rechtsabbiegende Autofah-
rer muss die Radler vorbei 

lassen, aber er muss sie 
auch sehen, wenn diese mit 
Höchsttempo den Radweg hi-
nunter sausen. Und das ist bei 

diesen Geschwindigkeiten, die 
man hier erleben kann, nicht 
sicher, denn der Autofahrer 
muss auch auf die Fußgänger 
achten, die den Stifterweg an 
der Ampel überqueren und 
dazu fordert ihn auch noch 
ein Blinklicht auf. Auf den von 
hinten anschießenden Rad-
fahrer weist dieses Blinklicht 
leider nicht hin. Und wenn der 
Autofahrer wegen der Fuß-
gänger vor dem Übergang an-
hält, steht er zum Teil auf dem 
Fahrradweg. Warum hat man 
es denn nicht so genial gelöst 
wie weiter unten an der Kreu-
zung am Bleicher Hag, wie es 
die RPG schon vor Jahren ge-
fordert hat? cp

FUG - Unterführung 
unter Blaubeurerstraße
Wie in der SWP zu lesen war, 
will die FUG im vorhandenen 
Tunnel unter der Blaubeurer-
straße Rohre für die neue Lei-
tung zur Uni verlegen – es sei 
der beste und kostengünstigs-
te Weg. Weil der Tunnel da-
nach aber um 70 cm schmaler 
wird, soll er künftig nur noch 
für Radfahrer frei sein. Wie der 
Sprecher der RPG Eselsberg 
Edgar Winter mitteilte, wur-
de bei der RPG - Sitzung am 
07.11.2018, auf Grund der vie-
len Proteste aus der Bürger-
schaft, einstimmig beschlos-
sen, sich der Meinung vieler 
Bürger/-innen vom Eselsberg 
zur Lösung des Problems 
(FUG -Leitungsführung - Kreu-
zung Blaubeurerstraße. /Jä-
gerstraße) anzuschließen. Die 

RPG wird sich dafür einsetzen, 
unbedingt die Unterführung 
unter der Blaubeurerstraße  
zu erhalten und zwar für Fuß-
gänger und Radfahrer (wie es 
vor den Baumaßnahmen war). 
Um die Verschmälerung der 
Unterführung zu vermeiden, 
ist es unbedingt notwendig, 
eine separate Querung der 
Blaubeurerstraße unterir-
disch herzustellen. Denn eine 
Durchführung der Rohre durch 
den vorhandenen Tunnel wür-
de eine massive Behinderung 
und Gefährdung des Fußgän-
ger- und Fahrradverkehrs be-
deuten. Die RPG -Eselsberg 
hat sich bereits dementspre-
chend mit einem Schreiben an 
die FUG und die Stadtplanung 
gewendet.  ew

FLÜWO investiert
Modernisierung und Parkplätze
Im Stifterweg nimmt die 
Flüwo 1,9 Mio € in die Hand 

und zieht ein großes Moder-
nisierungsprojekt bei den 
Gebäuden 16-22 durch. Der 
Zugangsbereich wird er-
neuert und erhält eine neue 
Briefkastenanlage, die Fas-
sade erhält einen neuen An-
strich, die Balkone werden 
abgerissen und durch Vor-
stellbalkone ersetzt und das 

Wichtigste: Die dramatische 
Parkplatzsituation im Stif-
terweg wird entspannt. Die 
FLÜWO baut eine Tiefgarage 
ins Gelände mit davor lie-
genden offenen Parkplätzen. 
Die bisherigen 3 Garagen für 
35 Wohneinheiten sind ver-
schwunden und es entstehen 
20 überdachte und 15 offene 
Parkplätze, also 32 Plätze 
mehr. Das wird die Park-
not im Stifterweg deutlich 
entspannen. Bis Mitte 2019 
wird das Gelände wieder neu 
gestaltet und begrünt. Die 
Anwohner werden das der 
FLÜWO danken und hoffen, 
dass die anderen Wohnbau-
gesellschaften ähnliche Ver-
besserungen durchführen. cp

Auch der dickste Eiszapfen hat auf Dauer keine Chance 
gegen die Sonne.                                                 (unbekannt)

Viele Ideen für den Alten Eselsberg
Am 23.11. fand die Auftakt-
veranstaltung des Projektes 
Quartier 2020 statt. Fast 70 
BürgerInnen und Akteure des 
Alten Esels-
bergs kamen, 
um gemein-
sam darüber 
nachzudenken, 
wie ein gutes 
Miteinander im 
Stadtteil ge-
fördert werden 
kann. In fünf 
sogenann ten 
„Planungswerk-
stätten“ wurden 
kreative Ideen entwickelt und 
rege diskutiert. Der Stadtteil 
braucht Orte der Begegnung, 
eine Belebung der Ladenzeile 
und Nachbarn, die füreinander 
Verantwortung übernehmen. 
Diese und zahlreiche weitere 
Visionen werden nun in den 

einzelnen Gruppen weiter vor-
angebracht. Die Veranstaltung 
sorgte so für viel Schwung, 
um sich mit dem Projekt auf 

den Weg zu einem „Inklusiven 
Alten Eselsberg“ zu machen! 
Sie wollen sich einbringen 
oder mehr Informationen er-
halten? Kontakt über: Simone 
Kottmann (Quartiersmanage-
ment), Tel. (0731) 161-5379, 
Mail: s.kottmann@ulm.de. sk

Second-Hand-Markt 
für Kindersachen
Am Samstag, 09.02.2019 
von 13 - 15 h findet auch 
dieses Jahr wieder der 
Second-Hand-Markt für 

Kindersachen statt im Saal 
der kath. Kirchengemeinde 
St. Maria Suso, Mähringer 
Weg 51.

Stifterschule wächst:
Neues Konzept – neuer Bau
Die Adalbert-Stifter-Schule 
ist eine Gemeinschaftsschule 
geworden, in der knapp 500 
Schüler in den Klassen 1-10 
die Grund- und Hauptschu-
le, aber auch die Realschule 
besuchen können und einen 
Gymnasiumszug nutzen kön-
nen, der sie dann ab der 11. 
Klasse in einem eigenständi-
gen Gymnasium zum Abitur 
führt. Dieses Schulkonzept 
passt räumlich nicht mehr in 
die alte Schule. In drei Work-
shops hat die Schule mit der 
Stadt und dem Beraterteam 
von LernLandSchaft eine 

Lösung erarbeitet, die zu ei-
nem neuen Gebäude und zu 
Umgestaltungen in den alten 
Gebäuden führen wird. Norm-
klassen in „Flurschulen“ mit 
standardisierter Ausstattung 
haben ausgedient. Offene, 
unterschiedliche, untereinan-
der kombinierte Räume sind 
die notwendige Zukunft, um 
den Lehrauftrag einer Ge-
meinschaftsschule erfüllen zu 
können. Jetzt hat die Stadt mit 
den Planungen begonnen, zu 
denen auch eine neue Mensa 
gehört. Wenn´s läuft, ist 2022 
alles gebaut und umgebaut. cp

Richtig schön war es, dass so 
viele Eselsberger am 07.12. 
2018 zum Christbaum loben in 
die Ladenzeile gekommen sind 
und bei Glühwein, Würstchen 
und Waffeln zusammen mit dem 
OB Gunter Czisch Weihnachts-
lieder gesungen haben. rp


